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Kollegentag.DieTechniker,

welchev .J .1862anderWiener
legischenHochschuleihreStudien¬
absolvierthaben ,vereinigensich
EndedieserWochezudem70jähr¬
genKollegentagin diesenRech¬
kerngehörenu .g .Stadtbaudiret
l OberbauratBerger ,Josef
EhingerOberIngenieuru .Vorstandder an ,
stadt .Bart .P .EundEhret ,
Oberbaut ,MichaelHeller ,Anton
FreißlerBanal ,BrundGruber
MitarbeiterHofmauer,Professor
OswaldGruber,ArchitektSie,
mundGruber ,BauratinMen¬
sterium des InnerenVrebau¬
Direktor des StadtbaumesRu¬
dolf ,leich OberbauratHof¬
ratHeinrichHillinger,Banal
imMinisteriumdesInnerenFranz
Hoffmann,ProfessorRegierungs¬
ral FriedrichRuh ,Architektwe¬
WienerStadtbauamteKarlPilz
ProfessorHoheitAugustProto¬
BanalFranzS .Roth ,Architekt
u .Stadtbaumeister ,Ministerialrat
P .FranzSchafferBerücher
Schund ,eingen derstädt .
Straßenbahnen ,Bergenspektor.

Anton Schul ,Bur¬
Wachtler,diestädt .BauratFranz
Borkowitzu .FriedrichEhlers,
OberbauralSigmundaussig ,
HohenbauDirektor derdona¬
Regulierungs-Kommission.DasPro¬
grammist folgendes :Freitagabends
um8 UhrKollegenZusammenkunft
in denReichshaltenSamstagnach¬

mittags ZusammenkunftimKur¬
salon Besichtigung derAusman¬
dungdesreguliertenWienflusses
in den Dankanalu .desgroßen
Samelkanalsnächst derStuben¬
brücke ,darnachBesichtigung
desstädtischenElektrizitätswerkes
8 Uhr abende Gedankean
österreichischenHof ,Fleischmarkt.
für Sonntagist einAusflug
nachdemKahlenbergmitgemein¬
samenMittagessenprojektiert

Abänderungder§ 559und60
der Gewerbordnung .DerMagi¬
trat hat folgende Kundmachung
erlassen .Am15 .September1902
tritt die Gewerbenovellevom20 .
Februar1902 ,S .G .Bl .N .49 ,betreffend
die Abänderungder § § 59und60
der GewerbeordnunginWirksam,
keit .VondiesemTagean ist ,das
AufsuchenvonBestellungenauf
Warendurch Agenten ,ohnewei¬
ters nur bei Kauflinten ,Fabrikan¬
ten Gewerbetreibrachen ,überhaupt
bei solchenPersonen ,in derenGe¬
schaftsbetriebeWaren ,derangebo¬
tenen Art Verwendungfinden ,
gestattet .Hingegenistdas
AufsuchenvonBestellungenauf
Warenbei Personen ,bei denendiebe¬
treffenden Warennicht in ihremGe¬
schäftsbetriebeVerwendungfinden,
denGewerbeinhabern,oderderenBe¬
vollmächtigtenhinsichtlichderVertrie¬
bes von Kolonial - Spizenu .Mate¬
rialwareninnerhalbundaußer¬
halb des Standortesunbedingtvor¬
boten ;hinsichtlich andererWaren
ist das AufsuchenvonBestellungen
bei den erwehnten Personenaußer¬
halb des Standortes undineinzel¬
nen Fällen überausdrückliche ,
schriftliche auf bestimmteWaren
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lautende ,an denGewerkschaber
gerichteteAufforderunggestattet .
Ohne,dieseausdrückliche,schriftliche
Aufforderungist das Ansuchenvon
Bestellungenbei Privatenüber¬
ErmächtigungdesHandelun¬
sters nur bei folgendenWarenzu¬
lässig .1 .MaschinelleAnlagenaller
Art MotorenundderenBestandteile ,
2 .Baumaterialien mit Einschlußvon
Kunststeinen ,der ArtKornplatten
DachpappeundkünstlichenStraßen¬
pflasterungsmateriale ,d .technische
BedarfsartikelfürBezeigungs¬
Beleuchtungs -undWasserleitungs¬
anlagen ,4 .Holzulern ,Jalousi¬
en ,5 .Nähmaschinen,Schreibenschi¬
nen und FahrenderBesonders
wird darauf aufmerksam ge¬
macht ,daßbeidemAufsuchenvon
BestallungenkeineWaren ,sondern
nur Muster mitgeführt werden
dürfen ausgenommen ,dieVer¬
trieb gewisserUhren ,Gold -und
Silberwaren und Zuelen ,imVer¬
kehre ,mitbefugtenWiederverkäu¬
fern ,ferner ,daß dieHandlungs¬
reisendenimBesitzeamtlicherBe¬
gitimationensichbefindenmüssen.
Hinsichtlich ,deßman5 derGewer¬
beordnungwird ,einebesondere
Kundmachungerlassen derMagi¬
strat derkk .Reichshaupt -undRe¬
sidenzstadtWien ,als diezumSchu¬
te der BürgerschaftberufeneGe¬
werbebehörde ,wirder sichgewiß
angelegensein lassen ,dieBestim¬
mungendes neue Gesetzesmit
allen NachdruckezurDurchführung
zubringen.Esergehtaberhiemit
auchan die BevölkerungdieEin¬
ladung( durchAbwehrvonÜber¬
griffen ,durchBekanntgabevon
Übertretungen,obigergesetzlicher
Bestimmungen. . . )nachKräften



mitzuwirken ,damit derMagi¬
strat seinerAufgabe ,dieInteressen
der haften Ge -u .Handele ,
te imSinneundGeiste ,diesesGese¬
tzeszuunterstützen,wollinganzge¬
rechtwerdenkann,
EineAusstellungineinemEisenbahn¬
wagen.GegenEndediesesJahresver¬
anstaltet ,HerrS .Altmann,Aussen¬
lingdesöst .u .Exportvereinesin
andaeine Reiseausstellung ,welche
denZweckhatt ,österreichischeErzeug¬
nisse ,in Amerikabekanntzumachen
u .denExport ,dorthinzuheben .Diese
Ausstellungwird ,in einem20m
langen ,er breiten u .45 mhohen
EisenbahnwagenderKanadianPanific.

Katalog abgehal¬
dennichtnurallegrößerenPlätze
Randas,sondernaucheinigeStadte
dervereinigtenStaaten ,besuchtwerden
DerEintrittin dieseAusstellungist
als derStadthatbeschlossen,
für diese AusstellungAlbumder
StadtWienzurVerfügungzustellen.

MeldungvonLandsturmpflichti¬
gen .DiejenigenLandsterpflichti¬
gen ,welcheAngehörigedesHeeres,
der KriegsmarineLandmehr( ein
schließlichderenErsatzwesernen,oder
der Gendarmeriewaren ,sowieson¬
stigeLandsturmpflichtige,welchefür
denFall der AufbietungdesLandstur¬
merzu besonderenDienstleistungen
designiert undzu solchenZwecken
mit Widmungskartenbeteilt wur¬
denundsich imBereichedesWien
politischenBezirkeaufhalten ,haben
sich mitihremLandsturpasse ,be¬
ziehungsweisemilitärischenEntlas¬
sungsDokumentenbei demmagi¬
stratischenBezirksamteihresAufent¬
haltsortespersönlichvorzustellen ,be¬

ziehungsweisezumalen,u .zw.
dieLandsterpflichtigendasGebeth,
jahrgänger 1860 am 1 .Ok¬
tober ,bis 2 .Oktober1861
3 .und 4 .Oktober 18626an
7 .Oktober 1863 .und 9 .Octo¬
ber 1864am10 und11 .Oktober1865
am13 .und14 .Oktober1866am15 .
und16 .Oktober ,1867am17und18 .
Oktober 1868 a 20 um 21Oktober
1869am22 .und23 .Oktober1870
bis 1883am27 .Oktoberl .J .

StädtischeVolksbüder.Diestädt¬
Volksbader ,wurde imAugust

l .J .vom226867Personen ,u .zw.
168156männlicheu .5874weib ,
lichenbesucht .DieseZahlenverthei¬
len sich wiefolgt :Landstraße ,Ap¬
selgasse1569Männer3270Frau¬
en .Wieden ,Klagbarergüsse
9111 .Männer3615 Frauen ,Mar¬
garethen ,Einsiedlerplatz ,1523 .Män¬
ner ,5238Frauen ,Murchilf ,Ester
Hasse 1283 Männer4477
Frauen ,NebenMondschenpasse
9122 Männer ,244 Frauen ,Jo¬

stadt ,Frage 13016Mauer ,
3111Frauen ,Alsergrund ,Wiesen¬
gasse 9262 Männer3589frawen
favorisen ,Gudestraße17618
Männer ,499 Frauen ,Semming
Geiselbergstraße1685Manner,
587 Frau Rutsche ,Heim ,
gasse 171 Männer ,3917Frau
en fünf thofferplatz 198
Männer1804 Frauen ,bring
Friedrich Kaisergasse 1572Männer
5385Frauen ,inGschwänder.
gasse 8879 Männer ,3873Frauen .
Währung ,Klostergasse852Männer
4407Frauen ,BrigittenenTraustra¬
No 11627 .Männer ,4263Frauen .

Warnungvordasunternehmungen.
dieStatthalterhatdemMagistratemitge¬
teilt ,daßin Anfordern ,beziehung
folgendeunternehmungenaufgelaucht
und ,vor denenget wird :Prä¬

einer
habe Seel ,Lainstitut

Niederlanden ) ,
Nationale Rente u .Creditbankin

den habe ) ,Hansen ,
bankin Haag( Inhaber ,Dr .Frantze),
HaagscheHandelsbaut( InhaberS.

Palame ) .

HumanitärsLegat ,dieam8 .März
l .J .verstorbeneMariaFrauGreifen
vonZehnen,geborenefröhlichEdle
v .Geldenhat2000fürdieArmen¬
der Stadt ein ohneUnterschiedder
Consessionabzugsfreivermacht.
pflege .Sr K .Rath Dr .

der städt .Der
Magistratsrat er habensich
nachKolmarin Elsaßbegeben ,um
dort ,als Vertreter der Stadt Wien¬

inderJahresversammlungdesDeutschen
es für pflege .
keitmitzunehmen.
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zweite Ausgabe .
GoldeneHochzeit.Eineerhebende
Er beging heute inseiner

wohnungforten Landhegatte2
dasgreifeEhepaarFlorianund
AnnaSchönbauerdiebeiden
warenim September1852ander
AlsoverstädterPfarrkirchegetraut

werdenundfeiertenheutedasfast
ihrergoldenenHochzeit,daFrau
SchönbauerwegenheiligerLoh¬
nungdesZimmernichtverlassen
den nahmherrenBarbaren
zu krächliche Caramaninder
wehrungdesGegenesvor .Indem
geräumigenZelleZimmerwar¬
eineinfacherschlichterHausaller
gerichtetderFeierwohntenbeibe¬
Längerdie GemeindrathRise
wegensollenundNiederbegiebs¬
vorsteherhiezumitzahlreichen
MitgliedernderBezirksVertretung
unddes Armeninstitutesforten ,
dieMagistratsrath,Appelund
NeuhoferinVertretungdesstädtischen
ArmenrehrreichenMagistratsOber¬
Commissusdedort ,dieOrtsgruppe
favorenderchristlichenWienerFrau
erbundenmitderVorschendenFran¬
Carausalte Pfarrerkan
BanzohieltandergreifeIntelpaar
eineherzlicheAnsprache,woraufdie
ehlich verendersolteda¬
gewünschtderPfarrerdasüber¬
undhabedemBürgermeisterfür
seinErschonen.a .d .Lunger
beglückwünschtesodanndiegoldenen
HochzeiternamensderTamenrien ,u .berichteihnendasetliche

Ehrengeschenkvon50Silberbenen
in einemmitdemWappender
StadtWiergethanenGeldbeutel
ausweißemLeder .Ersiegekommen
führteeraus ,daßumzubekunden,
daßeinegoldeneHochzeiteinfest¬
nichtbloßderFamilieunange¬
ditionsei,sonderneinfastderAller¬
meinheit,anwelchemeigen¬
menPflichtfürallesei ,welche
nochzwarlagenaufeinchristliches
familienleben,alsGrundlage
desGemeingehen.Erschloßmiteinem
derfachenhochaufangoldenenHochzeit
EinzelnundeinEnkelbrachten

kanndenGroßelternpoetischeGlück
wohlderundüberreichtenHanfsche
kennen.AuchderBürgermeister
erhieltnamenderHochzeitsgesellschaft
mirnamensderchristlichenDiner
FrauenbundesBlumenspuncke.

FlorianSchönbauer. 1822zuWen¬
dichstaginsogeboren,seineGattenist
nigeinJahrjünger .Erkam1838
nachWien,erkanntedasWirtshand¬
werkundmachtesichalsGastwirt¬
selbstständigsoerlangterbeiden
WienerTramerGesellschaftdie
Stille eines nachUmstän¬
schaffers,welcheerbis1901bekleidet
Erwäre,obseinesEiferswiederholt
beicherhielt1890vonseingestat¬
Dassilberen Vorderungmitder
Krone .Seit 10istSchönbauer
inRuhestand,undgenießtseinePer¬
sionu .dieUnterstützungseinerKinder¬
von14KindernsinddemJubelgard
5 amLebengebieten ,einSohn
a )Tochter,densichalleinquantum
Stellungenbefinden.
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